
Gruppenstunde zum Jugendforum – Thema Zukunft  

Zeit Inhalt Material 

5-10 min Postkarten 

Besorgt euch vor der Gruppenstunde per Mail: jugendforum2022@bdkj.info Postkarten vom BDKJ. Diese 

bekommt ihr dann mit frankiertem Rückumschlag. Mit Hilfe der Karten lässt sich ein toller Einstieg 

gestalten: 

  

Die Teilnehmer*innen stehen oder sitzen im Kreis, jede*r bekommt eine Postkarte mit einer Frage darauf 

und beantwortet diese. Danach kommen Sie in den Umschlag und werden verschickt.  

Folgende Fragen gibt es: 

 Kannst du deine Traumwelt beschreiben? 

 Was willst du jetzt in 5 Jahren machen?  

 Was soll Kirche für deine Zukunft verändern?  

 Was für ein Mensch willst du werden?  

 Wie willst du in Zukunft leben?  

 Freust du dich auf deine Zukunft?  

 Wie soll die Kirche sein, die du gestalten willst?  

 Was wünschst du dir von deiner Kirche?  

Postkarten 

Stifte 

2 min Kleine Info zum Jugendforum 

Beim Jugendforum werden junge Menschen gefragt, welche Themen sie gerade beschäftigen. Dieses Jahr 

wird ganz konkret gefragt: Wie willst du leben? 

Wir spinnen Ideen, Visionen und Träume. Und wollen dann auch schauen, wie wir diese umsetzen können. 

Denn die Welt „wird“ nicht einfach. Wir können sie gestalten. Macht ihr mit? 

 

30 – 60 

min 

Für den Hauptteil gibt es verschiedene Methoden, wählt das was am besten zu eurer Gruppe passt: 

 

1. Methode - Influencer 

Szenario: Du bist Influencer*in im Jahr 2034 und berichtest über deinen perfekten Tag. Wie du 

aufgestanden bist, was es zum Frühstück gab, was du gemacht hat, wen du getroffen hast, was du alles 

gegessen und fotografiert hast, wo du hingegangen bist, was du erlebt hast, was du den Leuten sagen 

 

 

Papier, Stift oder 
Laptop, 
Handy/Kamera; 
evtl. Wäscheleine 
und 

javascript:linkTo_UnCryptMailto(%27jxfiql7grdbkaclorj%5C%2F-%5C%2F%5C%2FXyahg%2Bfkcl%27);


willst und so weiter und viel mehr. Du schreibst das alles wie in einem Instafeed auf, suchst/machst 

vielleicht sogar passende Bilder dazu und hängst es im Gruppenraum oder in der Kirche aus. Stellt euch 

dann gegenseitig euren perfekten Tag in der Zukunft vor.  

 

oder  

 

2. Methode - Zukunftsspaziergang  

Geht gemeinsam oder in kleinen Gruppen durch eure Heimatstadt/euer Heimatdorf. Stell dir vor du läufst 

in 10 Jahren durch die gleichen Straßen. Wie werden die Straßen aussehen? Mit wem wirst du unterwegs 

sein? Du kommst an deiner Kirche und den Jugendräumen vorbei – was hat sich verändert, was siehst du?  

Haltet eure Ideen und Gedanken am Ende auf Plakaten fest, welche Schritte bräuchte es?  

 

oder  

 

3. Methode – Wall of Wish/Meckermauer 

Mit dieser Methode kann gejubelt und gemeckert werden über alles, was die Teilnehmer*innen so 

beschäftigt. Vielleicht ist der Jugendraum in der Kirchengemeinde super und die Gruppenstunden klappen 

wirklich gut, aber die Kommunikation zu Verantwortlichen in der Kirchengemeinde läuft nicht besonders 

gut oder der Eingang zum Gemeindehaus ist nicht barrierefrei. Diese und noch so viele weitere Punkte 

können bei dieser Methode gesammelt werden. 

Kleingruppenphase: Die Teilnehmer*innen werden in Kleingruppen eingeteilt und erhalten eine Anzahl an 

Kärtchen in Form von Sternen und Steinen (kann beliebig angepasst werden). Auf den Steinen sammeln 

die Teilnehmer*innen Schwächen/Schlechtes/… 

Auf den Sternen notieren sie Zukunftswünsche, Stärken, Potentiale und Schätze. 

 

Präsentation: Die Sterne und Steine werden getrennt voneinander an einer Pinnwand aufgehängt. Es 

entsteht eine Wall of Wish und eine Meckermauer. Die Teilnehmer*innen können die Inhalten der 

Kärtchen vorstellen oder die Moderation liest sie vor. 

Wäscheklammern 
zum Ausstellen  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pinnwände, Sterne 

und Steine, Stifte, 

ggf. Klebepunkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Variation: Zum Abschluss kann mit Hilfe von Klebepunkten eine Priorisierung erfolgen. Jede*r 

Teilnehmer*in bekommt drei Klebepunkte und kann entscheiden, an welchem Traum er*sie weiterarbeiten 

möchte bzw. welche Steine aus dem Weg geräumt werden sollen. 

 

Oder 

 

4. Methode – 6-3-5  

Mit dieser Methode können innerhalb kurzer Zeit neue, kreative Ideen gesammelt werden. Die Zahlen 6-3-
5 stehen für 6 Teilnehmer*innen, die jeweils 3 Ideen aufschreiben und diese 5 mal weiterreichen. 

Ablauf: Zunächst muss die Gruppe klären, zu welcher Frage oder Problem Ideen gesammelt werden sollen 
(Beispiele: Lebensträume; Jugendraum; Aktionen; Ideale Zukunft; Unsere Zukunft in der Gemeinde; 
Zukunft von Kirche). Anschließend hat jede*r aus der Gruppe 5 Minuten Zeit die erste Zeile der Tabelle 
mit dem eigenen Namen und 3 Ideen auszufüllen. Ist die Zeit vorbei, wandert das Blatt im Uhrzeigersinn 
weiter. Die nächste Person ergänzt in der nächsten Zeile neue Ideen oder entwickelt die bestehenden 
Ideen weiter. Hierfür ist wieder 5 min Zeit. Sind die Blätter eine komplette Runde gewandert, beginnt die 
Ideenbewertung. Es werden alle Ideen vorgestellt, diskutiert und eine davon ausgewählt. An dieser kann 
weitergearbeitet werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Formblatt mit 

Tabelle darauf: 

4 Spalten für Name, 

Idee 1, Idee 2 und 

Idee 3; 6 Zeilen, 

Stifte 

Findest du auf unserer 

Homepage. 

5 – 10 min Ein-Satz-Schlussrunde  

Alle beantworten der Reihe nach den Satz: 
„Wenn ich an die Zukunft denke, dann freue ich mich auf/,dass….“ 
„Diese Idee hat mich begeistert, weil…“  
„Ich möchte gerne an folgender Idee weiterarbeiten und wird dazu…“ 

 

 

 

 

 

 

 


